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I Ockonomie zuerst.
ß Alle Mehle mögen Ihne» gleich
Z seben aber dieses ist, weil Sie nie ans
- der all genieinen Klasse kanten

Cs giebt eines, da« weder aus-
sieht, fühlt, backt oder s«h-«eekt wie
die gewöhnliche Torte.

Cs ist das M»h; der Orkonomie
?es laugt weiter und speiset niehr.

DaS theuerste Mehl i» Amerika, und werth
alle», was es kostet, . ZZ

Tbane Bros. ÄVition Vo.

UZ Teranton Office: 112-l? N»ion Bank Gebäude.
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Ist e» haben es.

Werkzeuge für Garten und Rasen
Kauset die Sorte welche wir verkaufen und i« wird Sie nicht gereu- k

en. Wir haben eine sehr genaue Auswahl gemacht und sind gewiß, daß ./

«ir Ihnen die beste Zufriedenheit geben können im Preis und Dienst. K

Pull> Easy Kultivatoren, Norcrvß Kultivatoren, Planet Ir. einfache

und doppelte Rad Hacken.
> Kelv Hacken Spaten

Rechen Spaten Gabeln

Pflgge Schubkarren

Damen Blumen Werkzeuge

Werks Eisenwaaren Companie.
tl» R. Washington Avenue.

SM L-ckawanna RvtN'it.
5 Vis», und

LKO2.

Wir sit'd bereit mit
Ihrem neuen Früh-

lings AnM und
Topeont

Frühlings Schuhen, Hüten

825 Lackawann» Avenue.

« arge Z. »->»». H">r» Bockro>

Vockroih.
«>n»wbing. Dampf und Heiß-

-vasser Heizer, Blecb» und
Gisenblecd-Arbeiter.

Sto 2N» Sprnee Straße.
Neue« r«I«»ho» ?Wnlftätte, tBSV > W°»>

70t.

Sisenwaareu, Blech - Arbeite»

Farbe und Oel,

Dampf- und Hrikwafferhehnn»
Plambinq,

Platte» Metall Arbeit.

Gebr. Gnnster.

Klufle Frauen
halten immer eine Flasche Dr. Richter'«

im Hause. Ein zuverliissiqeS Einreibe
Wittel bei ollen rheumatischen Schmer
>«n, Erkitlruniien, Verstauchungen usw

und Kbc in Apotheken. Nur echt
«lt Anker.
?. » vo..

k il l» Rudolstadt, Thüringen,)

l..>«>> titr.. kie« Vark.

Stadt und Vonnty.

ti< n txu

Nächste Woche findet also die

Die Nicholson Hochschule ist früh
zerslöit worden und beträgt der Verlust

mit nur Versicher
ung Die Entstchuiig«ursache des Feu

Tausende derselben zusahen.
.Bill" Sleinke, seil den letzte»

sich» fahren der Karikaiurzeichner vee

American- angenommen Hai.
Duich ein Wrack, daS sich letzien

Donnerstag Morgen aus der Roaun»,
Bach Vrucke an Süd Washington Aoe>

der D. <k H Eisenbahn bis zur Mit

F'äulein Kaihryn Mctzqer, 41

Maikt an Misflii?Avenue perionlich

? Samuel E Weber ist Dien-

cin Track in das Äutva>obil der Kon-
traktaren Man» <k Bettlke rannle ei

hielten John Mann von Jessen»»
Eonrt »iid Jos.pl, Joseph» vo» W>i
ghtS Court schmcrzllchc Schuiite u»d

sind nicht dl!mi> eingeschlossen, sondern
sollten durch den A»kaus vo» Stlitzpsii»
lern sicher gemacht werde». In Ver-
bindung mit ihrem Anerbieten, oeriaii-

«en die Kvhlenoperatoien, daß sie so
wenig wie möglich in ihren Operativ'
nen gestöit werden.

Interessante Rittrjlunz.

Frau John Appel von Agassi,, B.
C., schieidt: ?Es tut mir leid. Ihnen
nicht schon sriiher mitgeteilt zu baden,
welchen großen Nutzen mir Forni's Al-
ptnkräuiee gebracht hat. Ich litt sebr
viel an Herzbeschwerden, wehen Rucken

zwei Aerzten beHandel», sand aber keine
Erleichterung. Nachdem ich zwei Fla

, schen Form'« Atpenkräuter gebrauch«
halte, bemerkte ich eine Ärsserung mei

ne« Zustande«. Ich setzte dann den
Gebrauch sort und mein Appetit stellte
sich wieder ein. Es sreut mich, Ihnen

' scheinbar so milde« Heilmiitel, wie es
Forni's Atpenlräuter ist, solche gründ
lichen Heilwirkungen erziele» lann

. Du» muß zum größten Teil in seinei
wuiiderdaien Kiaft lirgen, mit welche,

I au« d-m Röiper ausscheidet. Doch
, was immer es sein mag. es scheint den

> Diel st zu verrichten, wie dies Tausende
b'zeugs haben. Die Hersteller, Dr

> Peter Fahriey <d So»« Co, 2S>U
- Waihiiiqtoii - Chilago. Jll . »e

nicht darnach in den Apotheken,

Ttadtrath.

delblioermaschtneu in der Siaot.

Bon Petersburg.
? Fräulein Martha Meinck oo» hier

Jahre von Robert H. Norris,

P33S abgesetzt. Ein Markensamm-

> Die Marke soll eine seltene Spezies

! Art, die noch aus den ursprünglichen
! Kuverts existieren.

!i

> Schaden wird aus Plt>U,tX)U geschätzt,

Kft belavrrt.

Jerusalem ist seinen politischen
Schicksalen nach eine der erlebnis-
reichsten Städte der Welt. Sie ist
nacheinander von den folgenden

Herrschern oder Völkern erobert und

Tavid im Jahre 1018 v. 2.
von dein ägyptischen König Sisak
870; i!. von loaS, dem König von

Israel, ungefähr 825; 4. von dem
ägyptischen König Nero dem Zwei-
ten 6UI; 5. vo» Neblikadiiezar
58g; wonach belanntlich Ne!?e»iia
erst im Jahre -I ii- die Maliern der

Stadt wieder ansgevaut hat. Es
folgte 7. die Eroderimg der Stadt
durch die Perser, die sie vo» 539
bis 382 in der Hand halten, bis 8.
Alerander der Grosze sie eroberte.
Von den Diadochen nahm S. Ptolo-
maus Jerusalem an einem Sabbat
des Jahres 312. 1l). so-

! König von Syrien, Il>B erobert, dem

11. Judas Makkabäus niit sewer
Eroberung im Jahre ILS folgte.

Im Jahre 134 nahm 12. Nntiochiis
der Siebente von Syrien die Stadt
ein. Nun traten die Römer in Er-
scheinung, indem 13. Pompejus i.
I. 64 sich zum Herrn von Jerusa-
lem machte. 14. nahmen es die
Parther i. I. 4t> ei», doch konnte 15.
Herodes mit Hilse der Römer 37
die Stadt zurückerobern. Es solgte
It>. Jenisalenis große Katastrophe;

seine Einnahme und Zerstörung

durch Kaiser Titus am Iv, Auglist

weit Ruhe, bis 17. die Perser un-
ter Kosroes dem Zweiten sie Kl 4
eroberten. 628 nahm sie 18. der
griechische Kaiser Herallis ein, wor-
auf 19. die Eroberung durch die
Araber unter Führung Omars im
Jahre 637 erfolgte. Nach einer
Pause von mehreren Jahrhunderten
ging die Stadt 20. im Jahre 969

in die Hand der ägyptischen Fati-
miden über, denen sie 21. die Seid-
schuken ini Jahre 1077 entrissen.
Doch wurde sie im August 1098
wiederum von den Aegyptern unter
dem Fatimidcii Miistasi genommen.
Das war ihre 22. Eroberung; bei
der 23. erschienen zum erstenmal
die Kreuzfahrer; es war ihre Ein-
nahme im ersten ttreuzzuge am 15.
Juli 1099. Als 24. eroberte der
ägyptische Sultan Saladin am 2.
Oktober 1187 die Stadt. Am 17.
März 1229 rückte 25. Kaiser Fried-
rich der Zweite es war im fünf-
ten Kremzuge in Jerusalem ein,
das 26. im Jahre 1239 von dem

men eines ganz anderen Gewächses
sind. Mit gespanntester Erwartung
blickt alles aus diese ?Bohnen". Wenn

sc» schließlich in die Höhe.
Das Spiel ist nicht so harmlos,

wie es aussieht; denn es wird leiden-

irefflich übereinzustimmend
Im übrigen wissen die allermei-

sten Mexikaner nicht, warum die

schauer können es gewöhnlich auch
nicht sagen. Gerade das Geheimnis-
volle erhöht auch den Reiz. Die
Wissenschast hat jedoch festgestellt,
dah die hüpfenden Bewegungen in
Wirklichkeit von einem gewissen klei-
nen Infekt lommen, welches in den
Sainentcrnen fein Heim hat und auf
einer gewissen Stufe seiner Entwick
lung sich so betätigt.

Man ha. bei aseikanischen Ele-
fanten Stoßzähne von einem Gewicht
bis 206 Kilogramm gesunden.

Herzog Maximilian in Bayern
sammelte leidenschaftlich Lieder und
Verse von Postillonen.

Der Sudc.n»eger nennt den
schwarzen Wüstencabe» seinen «On-
kel».

B"« der Eüdseite.
Den Eheleuten Eomun» I. Drabenl

von Vecch Ktratze ist ei» Soun gedvien

tZort Srull von Hlckoiy Ztraßc ist

von jithilich

v rr und Eharle« Wunig von

Mollke Kastell >.o, 2KB. 'liNic, vom

». der iiitche der Raiiviiäi duich Piar
rer John T. Butler zum lvu.d siitS

Die Damenlektion der Sängerrunde
hätt nächsten Mmwoch Ädend in der
Verei»«volle ein Pii ochle Turnier ab.

he» gestorben. Sie wird von dem Gut
ten Überlebt. Die Beisetzung ersolgle
Dienstag im Kalhedraie Friedhof.

Nach nur kurzer Krankheit, ist letzten
an DonnrUy Court Frau Maiy Was
mann gtsloiben, die von iwei Töchtern

ton statt.
Pastor Paul E. Zeller von der Frie>

gramm vorgetragen.

John P, Fever sen , sllr lange lah.
re aus dieser Sei!« wohnhasl, ist iriih

einem Herzleiden eilegen. El'wai bk

und siins »lindern ilberiedl. Die deiche
wurde noch seine» Wohnung an Mv»-

Beerdigunq im Forest Hill
Fiildhos ftatifindet.

AIS Polizist Fred Schwenker ?am

Montag siir ein Verhör in kb»u Viirg-

Dunmore
Fräulein Phillipine Weber dahier

und Ernst Millcr von Scranton sind

ern im Dunmore FUedhos statt.
Fräulein Ida Mcy Weber von

Harper Stratze und Edward A, Propst

Hvde Pa»k Notizen.

Ehescheidung an.

Susan, die 2» Jahre alte Tochter
der Frau Barbara Flitzen von Jackson

Blliaichast sür ein Erichciiien vor
G.iiän stcllcii.

Als der bjähiiae Eugen Gerrily
am Samstag Nuchinitiug nahe dem

sormtcse» Masse zridriickten.
AIS am Montag Mittag sich im

9«<> Block an Jackion Straße eine B^r-

Wilkes-Barre Notizen.
Prof. Harry Ztiser, biSher Ge-

hüls« Superintendent der Schuten, ist
Dienstag Nacht als Nachfolger de« re-

> fignirtlN Jame« M. Eoughltn at« Sn-

Fahiprei« nicht erlaubt wird.

> Duich eine Dampskefsel Esplosion
> am Freitag Morgen in der Gebr. Uh

Metzgerei an Ost Market Stiahe. hat-
> ten Vouts Utz, William May und Phi»
! lip Bergstraßer ein knappe« Entkom-

men, auch wurde da« Gebäude start de»

Dr. Frildrich W, Robert« vou

- den und geiädtel wurde, als die Ma»

Mailänder eine Klage siir je^
> '

l dem oberen Thäte
(Archbald Korrespondenz.)

. Der LüJahre alle F-anciS Elark-

tichem Zustand in» Mid Valley Hospi-

. Morgen starb.

> Nord Tcranton.

'
Jahre a»e

Frank^Horan

Sonntag Nachmittag im Forest Hill
Friedhof statt.

Die 2« Jahre alte Elvira Small»

ten Donnerstag in New Aork in
meinichast mit drei Männern oerhastet
worden, welche dortselbst zwei Boten

Handtasche beraubten, die etwa tS.tXX)

enthielt.

Da» Tbat abwärt«.

Williard William« und John Gray be-
wohnten Räumlichkeiten stark beschädigt
wui den. Der Brand richtete einen auf
k7»,«x><> veranschlagten Schaden an.
Oa man eine größere Au«dehnung de»
Brande» besiirchiete, wurde die Scraa-
ton Feuerwehr um Beistand ersucht, der
dann gegeben wurde.


